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Liebe Bewohner des Wohn- und Pflegeheimes  
 

In diesen Tagen feiern wir Advent. Advent bedeutet 
«Ankunft». Die christliche Tradition sagt, dass wir auf die 

Ankunft von Christus warten. Aber hat der Pfarrer jetzt 

beim Titelbild etwas durcheinandergebracht?        

Diesen abgebildeten Osterhasen fand ich kürzlich 
überraschend in unserem Vorratsschrank. Ich finde es 

originell, in diesem Advent an Ostern erinnert zu werden. 
Nicht an Osterhasen-Ostern sondern an die 

Auferstehung von Jesus am Ostertag.        

An die unerklärliche, hoffnungsvolle und kraftvolle 
Auferstehungskraft Jesu zu denken, ist doch ein 

Lichtblick in dieser hoffnungslosen Zeit! 
Die Winterzeit ist dunkel - die Weltsituation ebenfalls. 

Doch diese Ostererinnerung schenkt einen Lichtblick ins 
Düstere! Die vielen Lichter und Kerzen im Advent sollen 

helfen auch an Jesus zu denken, der als Licht für die 
Welt in die damals unmögliche und schreckliche 

Weltsituation gekommen war. Vielen Menschen hat er, 
durch sein Dasein, seine Zuneigung und Hilfe, 

Lichtmomente geschenkt. Ausgestossene erlebten bei 
ihm Annahme und Versager Vergebung. Verbrecher 
wurden durch wohltuende Begegnungen mit ihm und 
seine ansprechenden Worte so verändert, so dass sie 

sozusagen "umkehrti Händsche" wurden. 
Unmögliches wurde möglich! Dies hat mit der Kraft von 

Ostern zu tun, die stärker als alles Negative und Tödliche 
ist! Ich bete darum und bitte Jesus, in dieser düsteren 

Zeit mit seiner Hoffnung und Liebe einzudringen.  
Er zeige uns doch, dass es seine Auferstehungskraft 

gibt! Deshalb erinnere ich mich gerne durch den zufällig 
gefundenen Osterhasen an die Osterkraft in der jetzigen 

Adventzeit. Eine Hoffnung darauf, dass Jesus das 
tödliche besiegen kann! Mit frohem Gruss Urs Ramseier 


